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Das Elend der Medien.  
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Über dieses Buch:  Wie in Pierre Bourdieus Klassiker Das Elend der 
Welt analysieren Medienpraktiker, Medienpolitiker, professionelle 
Medienbeobachter und Laien in 40 Gesprächen die Medienkrise der 
Gegenwart: Welche Probleme gibt es, welche Ursachen lassen sich be-
nennen und wie können wir die Situation verbessern? Die stilistischen 
Mittel reichen von Interviews über Monologe und Reportagen bis hin zu 
Gruppenporträts. Antworten geben Heiko Hilker (MDr-Rundfunkrat), 
Michael Seidel (Schweriner Volkszeitung), Jens Wernicke (Rubikon), Hans 
Söllner (Liedermacher) und ›ganz normale‹ Bürger aus Oberbayern, 
Sachsen oder Südthüringen. Sie alle zeigen: Die Medienkrise ist keine 
Folge von Desinformation, sondern hat ihren Ursprung in der Orga-
nisation des Mediensystems selbst.

Weitere Informationen:
https://www.halem-verlag.de/das-elend-der-medien/

Alexis von MirbAch, Dr., geboren am 21. Februar 
1978 in München, studierte Regionalwissenschaft 
Lateinamerika an der Universität zu Köln sowie 
Kommunikationswissenschaft (Bachelor, Master) an 
der lMU München. Derzeit ist er Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Lehrbereich von Professor Dr. 
Michael Meyen, Ludwig-Maximilians-Universität 
München. Seine Forschungsschwerpunkte sind 

Online -Jour nalism us, Öf f e ntliche  Me inung  in Kuba und 
Medienpolitik.

MichAel Meyen, Prof. Dr., Jahrgang 1967, studierte 
an der Sektion Journalistik und hat dann in Leipzig 
alle akademischen Stationen durchlaufen: Diplom 
(1992), Promotion (1995), Habilitation (2001). Paral-
lel arbeitete er als Journalist (MDr info, Leipziger 
Volkszeitung, Freie Presse). Seit 2002 ist Meyen Profes-
sor am Institut für Kommunikationswissenschaft 
und Medienforschung der lMU München. Seine For-

schungsschwerpunkte sind Medienrealitäten, Kommunikations- und 
Fachgeschichte sowie Journalismus.
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